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5. INTERNATIONALE 
BÜRGERMEISTER/INNEN KONFERENZ NOW

„Shaping the Future – Social Cohesion in our Cities“ 
29. bis 30. Jänner 2018, Wien, Österreich

Die Konferenz steht unter dem Ehrenschutz von Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen

Im Zentrum der fünften NOW Konferenz steht das in ganz Europa brennende Thema des 
sozialen Zusammenhalts in Städten und Gemeinden. Die seit Jahren stetig zunehmende soziale 
Ungleichheit und damit einhergehende Polarisierung der Gesellschaft, wurde durch die Integration 
von Geflüchteten und Migrant/innen weiter verstärkt.

Die Grundlage für sozialen Zusammenhalt bildet die Kommune, die alle Individuen gleichermaßen 
respektiert und für die Einhaltung der Menschen- sowie Arbeitsrechte sorgt. Dazu gehört auch 
die Teilhabe am wirtschaftlichen Erfolg der Gesellschaft. Nur so können Arbeitslosigkeit, sinkende 
Lebensstandards und die zunehmende Marginalisierung von sozioökonomisch schlechter gestellten 
Gruppen verhindert werden. 

Gerade Kinder und Jugendliche haben einen wesentlichen Einfluss auf den sozialen Zusammenhalt 
der Gesellschaft. Dennoch werden gerade sie sehr oft marginalisiert und sind einer Vielzahl von 
Risiken, wie Armut oder unzureichendem Zugang zur Bildung, ausgesetzt. Es braucht schlagkräftige 
Maßnahmen, um diese Gruppe zu schützen und für die Durchsetzung der UN-Kinderrechte zu 
sorgen. Nur so können Kinder und Jugendliche an der Gesellschaft teilhaben und langfristig den 
sozialen Zusammenhalt stärken.

Die Konferenz widmet sich folgenden zwei Schwerpunkten:

• Sozialer Zusammenhalt und politische Narrative auf kommunaler Ebene

• Bedeutung des „Inter-Agency-Ansatzes“ zum Schutz der Kinderrechte samt Schutz-
Mechanismen für die Stärkung des sozialen Zusammenhalts

Der erste Konferenztag steht im Zeichen der Diskussion und der Entwicklung neuer politischer 
Visionen, Diskurse und Maßnahmen, welche für die Stärkung des sozialen Zusammenhalts aus 
Sicht der Menschenrechte ausschlaggebend sind. Präsentiert werden lokale, regionale und 
internationale Programme, Netzwerke und Initiativen.

Die Anliegen und Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen sind Thema des zweiten  
Konferenztages. Fragen des sozialen Zusammenhalts werden auch aus der Perspektive von 
Flucht und Migration diskutiert. Dabei werden anhand von Good-Practice-Modellen (z. B. 
„Kinderfreundlichen Städte“) Maßnahmen näher beleuchtet, die sich den umfassenden Schutz 
und die Implementierung von (Kinder-)Rechten zum Ziel gesetzt haben und die Rolle von Kindern 
als soziale Akteure anerkannt haben.


